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Ich hab mich sehr gefreut, dass ich das vergangene Vereinsjahr mit einem kompletten 
Vorstand präsidieren durfte und freue mich noch mehr, dass wir für 2026 Kollegen ge-
funden haben, die wir zur Wahl vorschlagen dürfen. Das ist nicht selbstverständlich. Ist es 
wie in vielen Vereinen sehr schwierig Mitwirkende zu finden und nicht nur Nutzende… 
 
An 5 Sitzungen hat der Vorstand die Geschäfte zum Vereinsjahr besprochen. Die 5. Sit-
zung wurde zusammen mit den Sektionsleitern abgehalten. Ist es doch interessant für 
alle Teilnehmenden Informationen aus den anderen Sektionen zu erfahren. Einige grös-
sere Themen, die uns regelmässig beschäftigen, sind: Sicherheit, Sauberkeit, Ordnung 
und Verhalten im Fitness, Trainingsraum-Ersatz Tischtennis, Rekrutierung Vorstandsmit-
glieder. Die Umstellung der Jahresbeitragsrechnungen von Quartal 4 auf Quartal 1 hat 
sich bewährt und wir freuen uns an den jetzt ausgeglichenen Ein- und Ausgaben im Kas-
sabuch und dem tieferen Kontostand auf der Bank         Dies wirkt sich natürlich auf das 
Budget aus…  
Auf eine Anpassung in den Statuten wird noch zugewartet, bis der neue Arbeitgeber be-
kannt ist und wir wissen, wie es mit dem SC DSM Sisseln weitergeht. 
 
Am 04. April 2025 fand nach langen Jahren wieder mal ein Mitgliederanlass statt. 49 Teil-
nehmende versammelten sich in der Sprisse in Pratteln zum Bowlen. Nach einem kurzen 
Apéro zeigten wir auf insgesamt 5 Bahnen unsere Künste. Neben verschiedenen Techni-
ken konnten auch tolle Talente entdeckt werden. Im Anschluss durften wir in einem Ne-
benraum das Nachtessen einnehmen, Pizza und Pasta Plausch stand auf dem Programm 
und alle bekamen genug. Der nächste Mitgliederanlass findet 2027 statt. Dieser Anlass 
wird sich mit dem Skiweekend abwechseln, dass im Januar 2026 wieder mal angeboten 
und durchgeführt wurde – DANKE Tobi. 
 
Am Funktionärsanlass bekamen die 9 Mitreisenden ein vielseitiges Programm geboten. 
Am Freitag Fahrt über Andermatt zur Festung Sasso SanGottardo, wo uns mit einer Füh-
rung die ganze Anlage gezeigt wurde, danach Weiterfahrt zum Hotel in Lugano. Bei strö-
mendem Regen spazierten wir zum zNacht in die City und durften uns in einer Pizzeria 
verwöhnen lassen.  
Am nächsten Morgen, nach dem Frühstück, Spaziergang dem Luganersee entlang zur Tal-
station Cassarate der Funicolare Monte Brè. Die Standseilbahn ermöglicht es, in etwas 
mehr als 10 Minuten den Gipfel des Berges zu erreichen, der als der sonnigste Berg der 
Schweiz bekannt ist. Oben genossen wir die tolle Aussicht und ein kleines Mittagessen. 
Danach aussichtsreiche Wanderung vom Monte Brè runter zum Dorf Gandria am Luga-
nersee (gemäss Ausschreibung der Organisatoren ca. 4km, 650 negative Höhenmeter, 
Wanderzeit 1.5h, Kategorie T2). Dort holte uns ein Taxiboot ab und machte mit uns zum 
Apéro eine kleine Seenrundfahrt zurück nach Lugano. Am Abend fuhren wir mit dem Ta-
xiboot nach Campione, italienische Enklave mit Casino, zum Nachtessen, aber natürlich 
genossen wir vorher noch ein kleines Apéro. Zurück beim Hotel durften wir dann zum Ein-
schlafen den Klängen eines Lateinamerikanischen Festivals lauschen, das im Park vor 
dem Hotel stattgefunden hat. Am Sonntag fuhren wir langsam zurück Richtung Deutsch-
schweiz, wobei wir, wie es sich für Touristen gehört, vor dem Gotthardtunnel noch ein bi-
schen im Stau rumgestanden sind. In Brunnen machten wir Mittagshalt und waren dann 
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am späten Nachmittag wieder zu Haus. Vielen Dank den Organisatoren Patrik und 
Thomas. 
 
Dieses Mal ist mir die Erstellung des Jahresberichts noch schwerer gefallen wie sonst 
auch… denn es ist mein letzter… 
 
Ich kann mich nur wiederholen und mich, wie in all den vorigen Jahresberichten, ganz 
herzlich bei allen Verantwortlichen vom SC DSM für die geleistete Arbeit bedanken. Der 
Vorstand, ein ganz besonderes Team, immer da wenn Unterstützung und Rat benötigt 
wird und die Sektionsleiter, die ihre Aufgaben kennen und daher sehr selbständig ihre 
Sektionen betreuen.  
Ein grosser Dank gilt auch unserem Arbeitgeber DSM Sisseln, der unsere Aktivitäten nicht 
nur finanziell, sondern auch beratend unterstützt.  
 
Der SC DSM hat in meinem Leben einen ganz besonderen Platz in meinen Herzen einge-
nommen. Am 01.01.1998 bin ich beim damaligen Sportclub Roche, Untersektion Sisseln in 
die Turnsektion eingetreten und hab dort mitgeturnt und auch mal Lektionen gegeben. 
Bei der Gründung vom jetzigen SC DSM (05.11.2004) durfte ich aktiv mitarbeiten und bei 
der Gründungsversammlung mit dabei sein. Später hab ich dann noch im Bike-Club mit-
gemacht und gelernt, dass man Fahrräder auch tragen und nicht nur fahren kann… das 
jährliche Skiweekend war bald auch in meinem Leben ein „Muss“ und im 2006 hab ich 
dann auch noch angefangen Volleyball zu spielen wo mir vorallem die Teilnahme an den 
Intersites viel Freude machen. Sagt mir: Wo kann man soviele Sortarten für so wenig Geld 
ausprobieren? Mittlerweile bin ich (unregelmässig leider) „nur“ noch im Volleyball, Wal-
king und Kanu&Boule und an den Skiweekends anzutreffen. 
Ich habe durch diesen Verein so viele Leute kennen- und schätzen gelernt. Dies hat nicht 
nur meine Freizeit sondern auch die Arbeit in der Firma bereichert und erleichtert. Denn 
es hilft, wenn man jemanden kennt, der/die einem bei irgendwas behilflich sein kann oder 
dann jemanden kennt, der/die was weiss        
 
Ich freue mich nun als «nur» Sportlerin die Aktivitäten des SC DSM zu nutzen und freue 
mich darauf Euch an Anlässen oder Generalversammlungen zu treffen. 
Dem neuen Vorstand wünsche ich viel Erfolg und ein gutes Miteinander wie ich es erfah-
ren durfte. Es kommt einiges an Arbeit auf sie zu, sobald die neue Eigentümerschaft der 
ANH-Gruppe bekannt ist. Bitte gebt den neuen bei den Wahlen Eure Stimme und unter-
stützt sie wie mich. 
 
Von ganzem Herzen wünsche ich allen alles Gute und ein ereignisreiches und unfallfreies 
Sportjahr 2026.  
 

Bis bald 
Rosi Sutter 
Kaiseraugst, im Februar 2026 
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Jahres - Berichte der Sektionen 
 
Alpin Alexander Gaa, Rosi Sutter und Tobi Schürch 
 
Leider haben wir für 2025 keine Anlässe angeboten. In diesem Jahr haben wir nun nach 
dem Jahr 2020 dank Tobi zwei wunderbare Ski- und Schneetage in der Lenk verbracht. 
Geplant ist das Skiweekend alle 2 Jahre anzubieten. 
 
Bike Wolfgang Oeschger 
 
Im 2025 wurden keine gemeinsamen Touren unternommen. Die Jahresplanung fürs 2026 
wurden beim Abschlusshock besprochen. 
 
Fitness Patrik Zumsteg 
 
Für 2025 mussten alle Sektionen ihr Budget kürzen, deshalb «nur» folgende Neuanschaf-
fungen: 
• elektrisch angetriebener Faszienstimulator.  News von der Fibo 

Der Faszienstimulator ermöglicht eine Tiefenstimulation, die eine schnelle, durchdrin-
gende Entspannung der unterschiedlichen faszialen Strukturen hervorrufen kann. 

• Hip Thrust, Training vor allem für den großen Gesäßmuskel und die Oberschenkel-
rückseite. Anschaffung auf Wunsch der Frauen. 

• T-Bar Rudern. Hat nichts mit einer Bar zu tun         Hier handelt es sich um eine klassi-
sche Rückenübung. 
 

Regelmässige Wartung durch Techniker bewährt sich und wird beibehalten (4x jährlich) 
Fokus Reinigung scheint besser geworden zu sein.  
Aktuell sind es 318 Mitglieder – 20 mehr wie im Vorjahr. 
 
Kanu Jochen Butz 
 
25. März: Letzte Mitgliederversammlung  
Unsere jährliche Mitgliederversammlung fand am 25. März in der Pinte statt. Zahlreiche 
Mitglieder nahmen teil, um das vergangene Jahr Revue passieren zu lassen und die Pla-
nung für das kommende Jahr zu besprechen.  
Der Kanuclub hat sich in dieser Mitgliederversammlung aufgelöst und ist neu, wie alle an-
deren Bereiche, eine Sektion innerhalb des Sportclubs. 
 
Aktivitäten 
April: Bootshaus putzen, die erste Ausfahrt auf dem Rhein fiel wegen Kälte und 

Regen aus 
Mai:  Tagesausfahrt auf der Thur 
Juni: Tagesausfahrt auf der Donau bis Sigmaringen 
Juli: SUP Ausflug zum Walensee 
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August: Rheinfahrt fällt wegen zu wenig Teilnehmern aus 
September: 2 Tage Ausfahrt und Wandern beim Doubs 
September: Lampionfahrt auf dem Rhein bei Strassburg findet zu wenige Teilnehmer 
Oktober: Bootshaus aufräumen, für eine Ausfahrt ist es zu kalt 
 
Boule  
Über das Jahr finden mehrere Montags-Termine (Feierabend-Boule) statt. Zwischen 4 
und 8 Kuugelschubser treffen sind um 17 Uhr und der Grill kommt ab und zu auch zum 
Einsatz. 
 
Investitionen  
2 aufblasbare Kanus ( 1-er und 2-er) werden angeschafft und ausprobiert. 
 
25. November: Kulinarischer Saisonabschluss in Laufenburg (D) 
Zum Abschluss des Jahres trafen wir uns am 25. November zu einem kulinarischen Sai-
sonabschluss im Rebstock in Laufenburg (D). Der ehemalige Vorstand wird mit einem 
kleinen Geschenk geehrt und unter tosendem Applaus verabschiedet  
 
Fazit  
Das Jahr 2025 war für die Sektion Kanu und Boule ein ereignisreiches und erfolgreiches 
Jahr. Dank des Engagements unserer Mitglieder konnten wir zahlreiche Veranstaltungen 
und Ausfahrten durchführen. Wir freuen uns auf ein ebenso aktives Jahr 2026 und be-
danken uns bei allen Mitgliedern für ihre Unterstützung.  
 
Modellsport Pascal Frei 
 
Unser Clubwagen wurde durch den Schreiner und den Maler wieder auf Vordermann ge-
bracht und sieht wieder fast wie neu aus. Ideen zur Einrichtung des neuen Standortes 
wurden gesammelt, die hoffentlich im kommenden Jahr umgesetzt werden können. 
Wie bereits am alten Standplatz wird auch wieder unser Teil der Wiese durch den Gärt-
ner gemäht, sodass wir jederzeit optimale Fahrbedingungen haben. 
 
Geschraubt, gefahren und repariert wurde natürlich auch wieder einige Male. 
 
Nordic–Walking Sigi Metzger 
 
Im Jahr 2025 nahmen wir an folgenden Veranstaltungen teil:  
Reusslauf, Osterlauf, Hallwilerseelauf und Silvesterlauf um den Klingnauer Stausee. 
Ferner wurden Mittwochs in der Mittagspause nordic-walking Trainings angeboten. 
Das Highlight war das Walking Wochenende im Allgäu. 
Für 2026 ist ein ähnliches Programm geplant. 
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Tennis Peter Widmann 
 
Dies ist nun mein letzter Bericht als Präsident des TC ROSI. Ich werde den ‚Führungsstab‘ 
an der kommenden GV weitergeben. Wie man so schön sagt, mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge. Ich bin mittlerweile, ehrlich gesagt, ein wenig amtsmüde gewor-
den und wahrscheinlich ist es nicht schlecht, dass wieder einmal ‚frischer Wind‘ in die 
Clubleitung einzieht, denn im Jahr 2026 besteht unser Club nun 50 Jahre alt, wovon ich 
(fast) die Hälfte präsidiert habe. 
 
Die ordentlichen Geschäfte des TC ROSI haben wir wie immer in vier Vorstandssitzungen 
behandelt. Weiter lud der Sportclub DSM zur GV ins KiKi Wallbach ein. An der GV des 
ATV’s in Lenzburg waren wir mit Lilly auch wieder präsent. Ebenfalls fand wieder einmal 
ein Präsidententreffen der Fricktaler Tennisclubs statt, wo Ursi und Francois teilnahmen. 
 
Auch dieses Jahr hatten wir wieder ein gelungenes Tennisjahr mit vielen Aktivitäten in 
unserem Club- & Spielleben, organisiert durch Francois und seine Spiko. Sein Bericht 
dazu zu lesen, ist sehr empfehlenswert.  
 
Erneut hat unser Platz- & Materialwart Peter auf dem Platz und ums Clubhaus vieles in 
Schuss gebracht und Neues erstellt, worüber er in seinem Jahresbericht im Detail be-
richtet. 
 
Der Mitgliederbestand ist immer noch rückläufig. Viele ‚verabschieden‘ sich weiterhin al-
tershalber. Die Mitgliedersituation/-bewegungen sehen wie folgt aus: 
 Kat.A Kat.B Jun. Tages Ehren Passiv Total Diff. Lizenzierte 
2024 32 21 1 10 3 5 72 -2 28 (-4) 
2025 27 24 0 5 3 5 64 -8 28 (0) 

 
Erfreulich waren die Teilnahmerzahlen an den durchgeführten Anlässen allemal. Dank der 
SPIKO und einmal mehr einigen sehr engagierten Einzelmitgliedern waren unsere Aktivitä-
ten sehr erfreulich und auch erfolgreich. 
Zur Finanzsituation wird, wie gewohnt, unser Kassier Frank an der GV berichten. 
 
Es ist mir wie immer eine sehr grosse Freude, ein riesiges Dankeschön an alle ausspre-
chen zu dürfen, nicht nur an meine Vorstands- & SPIKO-KollegInnen, sondern auch an all 
die aktiv Teilnehmenden und im Speziellen auch den vielen (kulinarischen) HelferInnen. 
 
Im Weiteren wünsche ich euch allen, wie immer, ein freudiges und erfolgreiches sowie vor 
allem unfallfreies und gesundes Tennisjahr. 
 
Tischtennis Dirk Schönle 
 
Der Turnierbetrieb ist eingestellt. Der Trainingsraum kann nach wie vor benutzt werden, 
was einzelne Mitglieder regelmässig tun. 
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Volleyball Roland Müller 
 
Im Jahr 2025 führte die Sektion Volleyball 39 Trainings in der Turnhalle Münchwilen und 4 
Trainings auf dem Beachfeld in Kaisten durch.  
Im Laufe des Jahres nahmen wir an fünf Turnieren teil.  
Am 27. April erkämpften sich die Tigers spät in der Nacht den Turniersieg an der Volley-
night in Stein. 
Zu einem gemütlichen Spaghetti-Abend trafen wir uns am 07. Mai im Tennishüsli. 
Am 19. Juli spielte eine Gruppe am SPA-PI-WEI-BA Fäscht in Schwaderloch teilweise im 
strömenden Regen beim Beachvolleyball mit.  
Am 19. September startete das Volleyball-Intersites Roche/DSM. Dieses Mal hat das 
Team Basilisk aus Kaiseraugst eingeladen. Stationiert waren wir im TIPTOP Hotel am 
Hochrhein in Bad Säckingen. Am Freitagnachmittag machten wir bei sommerlichem Wet-
ter eine Stadtführung durch Bad Säckingen. Insgesamt 12 Teams von 8 verschiedenen 
Standorten waren dabei und spielten am Samstag um den Pokal. Wir traten mit 2 Teams 
an und erreichten den 6. und 7. Rang.  
Im November spielten die Tigers an den Volleyballturnieren in Maulburg und Laufenburg 
mit und zum Jahresabschluss gab es am 03. Dezember einen Pizzaplausch im Tennis-
hüsli. 
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